
  

 

      NACHGEHOLTES SYMPOSION 

                                ZUM 100. GEBURTSTAG VON 

 

            RUDOLF BOHREN (22.3.2020)  

 

     IN DER PETERSKIRCHE (VORMITTAGS) 

      UND IM KARL-JASPERS-HAUS (NACHMITTAGS) 

 

 AM 23.7.2022 VON 11-15 UHR 
 

 

PROGRAMM: 
 

11.00 UHR:  ANDACHT IN DER PETERSKIRCHE (PROF. DR. CHRISTIAN MÖLLER) 

11.30 UHR:   VORTRAG UND DISKUSSION 

  „DIE KRAFT DES UNTERSCHEIDENS  

      UND DIE ERBAUUNG DER GEMEINDE“  

  (LANDESBISCHOF EM. PROF. DR. JOCHEN CORNELIUS-BUNDSCHUH) 

12.30 UHR: IMBISS*) IN DER ESG (KARL-JASPERS-HAUS, PLÖCK 66) 

13.30 UHR: VIER IMPULSE (JE 15 MIN) ZUM WERK RUDOLF BOHRENS: 

     A)  URSULA BOHREN LIEST AUS: 

          „GESCHENKTE JAHRE“ DAS KAPITEL „SCHWEIZER RUNDFUNK“ 

               B)  DR. MICHAEL HEYMEL: 

    „WAS ICH AUS BOHRENS PREDIGTLEHRE  

                                        FÜR MEIN PREDIGEN GELERNT HABE“ 

               C)  PFARRERIN MECHTHILD RAFF-EMING: 

     „WIE BOHREN MEINE SEELSORGEPRAXIS GEPRÄGT HAT“ 

               D)  PROF. DR. CHRISTIAN MÖLLER:  

          RUDOLF BOHREN: „JAPANISCHE MEDITATIONEN“ (2015) 

 

MODERATION: PROF. DR. HELMUT SCHWIER 
 

 
*) ANMELDUNG ZUM IMBISS BITTE BIS 15.07.2022 AN: yvonne.weber@ts.uni-heidelberg.de  
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